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Der Weg ist vorgezeichnet

Für sein zur Zeit wichtigstes Projekt, dem Aufbau der Pädagogischen

Fachhochschule, hat Regierungsrat Lardi eigens eine Arbeitsgruppe Information

gebildet. Diese hat an der vergangenen Delegiertenversammlung informiert.

Die Kindergärtnerinnen wussten schon was sie mittel- bis langfristig erwarten

dürfte. Von den anwesenden Handarbeits- und Hauswirtschaftslehrerinnen hat

aber wohl manche kurz den Atem angehalten.

Für diese Ausbildung zur Fachkraft ist auf Grund der vorliegenden Réglemente

keine schweizerische Anerkennung möglich. Die Entwicklung tendiert
deshalb in Richtung Integration mit der Ausbildung der Primarlehrkräfte bzw. der

Lehrkräfte für die Sekundarstufe I.

Die Lehrerbildung soll auch für Berufsmaturanden attraktiv werden. Das

Ausbildungskonzept sieht vor, dass Defizite in der Allgemeinbildung während

der Ausbildung in- und ausserhalb der PFH behoben werden können.

www.pflj.gr.ch

projektleitung@pfh.gr. ch

So, jetzt wissen wirs. Der Weg ist vorgezeichnet.
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